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Raumprogramm — 13 Klassenzimmer 
zu 72 m2

— Mehrzweckraum 
zu 120 m2

— Turnhalle
mit Bühnenraum, 
Garderoben 
und Sanitärzellen

— 4 Zimmerwohnung 
als Abwartwohnung

— Velos- und 
Moped raum

— Pauseplatz 
zirka 1200 m2

— verschiedene 
Sportanlagen 
im Freien

Charakteristiken Umbauter Raum 
zirka
Bebaute Fläche 
zirka

17150 m3 

1 340 m2
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r D5 ffi N Besonderheiten
Das Baugelände liegt in einem 
relativ dünnbesiedelten Dorfteil und 
verfügt über ein beachtliches 
Ausmass. Es ist zu erwarten, dass 
das Dorf sich inskünftig um die neue 
Primarschulanlage entwickelt 
beziehungsweise vergrössern wird. 
Neben den schulischen Belangen liegt 
dem Projekt die Absicht zugrunde, 
ein kulturell sportliches Gemeinde­
zentrum zu realisieren.
Aus diesem Grunde wurde an diesem 
Projekt versucht, an Stelle eines 
konventionell starren, ein formal freies 
Grundrisskonzept zu schaffen.
Die sternartig aneinandergereihten 
Klassenzimmer würden eine atraktive 
Raumgestaltung zulassen.
Die betriebliche Organisation trägt 
der Nutzungsüberlagerung in 
obigem Sinne vollständig Rechnung.
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